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ECKART SONNLEITNER – ATMUNG 
 
Die Atmung besitzt, neben ihrer lebenserhaltenden und lebensspendenden Funktion, auch viele 
andere grundlegende und weit reichende Erfahrungswerte für den Menschen. So wird z. B. Luft 
ausgetauscht, sowie der innere und der äußere Raum beim Atmen verbunden. Atemtechniken 
haben eine lange Tradition in der Menschheitsgeschichte und reichen von uralten spirituellen 
Methoden bis zu modernen Ansätzen in Medizin und Sport.

Allen gemeinsam ist eine Steuerung unserer Befindlichkeit. In der Tradition des japanischen 
Zen-Buddhismus hat die Atmung in der Übung eine zentrale Bedeutung. Sowohl beim meditati-
ven Sitzen (Zazen) als auch in der Kalligrafie als Übungsweg (Hitzuzendo) wird die Technik der 
Tanden-Atmung angewendet, bei der aus dem Unterbauch (Tanden) langsam ausgeatmet wird.

In der hier gezeigten Installation werden ein Zenmeister und dessen Schüler in der Meditation 
einander gegenüber gestellt. Auch das Verhältnis Meister-Schüler ist von gegenseitigem Aus-
tausch geprägt. Umrahmt wird die Videoarbeit von der kalligrafischen Grundübung der diagona-
len Linie, die während der langsamen Ausatmung von links unten nach rechts oben gezeichnet 
wird.

Der Besucher/die Besucherin wird eingeladen in die Stimmung der Ruhe und Konzentration 
einzutauchen, sich der eigenen Atmung bewusst zu werden und aktiv in die Präsentation 
einzuwirken: 
Hinterlassen Sie einen konzentrierten Atemzug in einem der aufliegenden „Luftsackerln“ 
und machen Sie auf diese Weise Atmung sichtbar!
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